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®rfd)etttt je $otmer§tag§ unb toftei per ©emefter ftr. 3.60, per ^apr ftr. 7. 20

Qnferate 20 ®t§. per einfpaltige ^ßetitjeile, bei größeren Aufträgen
entfpretbenben Rabatt.

#«ri4|, >«» 26. $Ut0*t|t 1909

IfîrtrftMtfttftidl ^"lle teft im Sluif ®ciu Biel,
£&IU(4jlUf4llUUf. ®emt bet tötenfd) famt, Wcmt er mill,

großen UmfangeS boeß tri überftc^ttief)ett ÜMjmen ber»
bteibenbe StuSfiettung wirb ein getreues 83ilb ber Wirt»
fdjafttidjen Serßättniffe beS Segirfs bieten, unb es bürfte
ißr, foweit es fieß um Setehrung ber Sefucßer tjnnbett,
gegenüber einer fRiefenauSftellung entfliehen ber Sor»
rang eingeräumt werben.

2)ie SluSftettung verfällt örttieß in gwei etwas weit
auSeinanbertiegenbe Stbteifungen. ®ie grünere ift im
©efuubarfcßitthauS, ber zugehörigen iitrnßalte unb
auf beut geräumigen Sorplctße untergebracht, bie anbere
Stbteitung ütmticß im unb beim ißrimarfcßutßauS. 2tn
beiben Orten werben ober finb bereits große luftige
galten errietet gur Stufuct'hme bon SRafcßirten, ©eräten,
Jitßrwerfen unb brgt. ferner finb für StuSftettungS»
objefte fubtiier Statur fämtticße fftäume ber'beiben an--

feßntießen ©cßutgebäube in Sefcßtag genommen.
®ie 25 ©ruppen umfaffen inbuftriette Jabri»

fate, Ijiebei eine Äotteftib=9tuSftetlung ber großen
Saum W ollfpiitn ereien unb »SBebereien; Sunft»,
grapßifcße unb berwanbte ©ewerbe; ©enußartifet ;
ißrobufte ber Sienengucßt u. brgt.; ©ewerbefeßuten;
SefteibungSwefen; tanbwirtfdfaftticßeS SitbungSwefen
(ftatiftifeße unb grapßifcße ®arftettungen praftifeßer
Sanbwirte, ißtäne ufw.t; ^anbarbeiten; iKnfcßinen»
hatte; Stumenßatte; bie berfcßiebeneti Steige ber
ßanbwirtfcßaft; SJtofterei unb Süferei mit SDeguftationS»
getegent)eit (^Regiebetrieb) ; ©artenbau unb Stumen»
gucß't; äRöbet 3nbuftrie; berfeßiebene gewerbtieße-

' ©rgeugniffe; ©attter» unb ©eitergewerbe; Jnftatta»

Uerbandsweseis.

5)er fmnôwerfê» unb ®e=
merbeueretn îseê Kantons
Jimdj oeröffenttic£)t feinen
Jahresbericht für 1908, ein

ftattticßeS Sücßtein, bem man
mit Jntereffe entnimmt, baß

in biefetrt Serein wie in feinen ©eftionen rüftig gear»
Bettet wirb. Jm gangen gehören ihm jeßt 30 SerbanbS»
feftionert mit gufammen 2530 SJtitgtiebern an.

Awtttlliragswese«.
Scgirtsaueftettnug Ufter. Jitr bie Dom 5. bis

To-
_

September in ber ftatttichen Jentrate beS gür»
öRrifcßeu DbertanbeS ftattfinbenbe, ©ewerbe, Jnbuftrie
"^ßanbwirtfcßaft itmfaffenbe SegirfSauSftettung finb
B)e SnftattationSarbeiten in bottent ©ange, fobaß man
W«u« ben bereits borßanbenen Stillagen unb unter
Witfenaßme beS Catalogs fo giemtieß ein Sitb ber
«Stellung fonftruieren "fann. ®ie ^Beteiligung ift
^ unerwartet ftarfe; ber fiatatog bergeießuet 426
«itgftetter, bie fitß auf 25 ©ruppen berteiten. Jnbuftrie
"to ßanbwirtfcßaft werben etwa gteid) ftarf bertreten
'p' foweit begügtieß beS llmfangeS eine fottße Ser»
ywictjung gutäffig ift. Sie troß beS berßättniSmäßig
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Unabhängiges

Gesebäft»blatt
der gêsamàeîî Meisterschaft

Direktion: Matter' Sentt Hotdinghansen

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zurich, deu 36. August 1969

Wiîàuàuch « Hà fest im Aug' Dein Ziel.
WuHMsMiW. Denn der Mensch kann, wenn er will

großen Umfanges doch in übersichtlichen Rahmen ver-
bleibende Ausstellung wird ein getreues Bild der Wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Bezirks bieten, und es dürfte
ihr, soweit es sich um Belehrung der Besucher handelt,
gegenüber einer Riesenausstellung entschieden der Vor-
rang eingeräumt werden.

Die Ausstellung zerfällt örtlich in zwei etwas weit
auseinanderliegende Abteilungen, Die größere ist im
Sekundarschulhaus, der zugehörigen Turnhalle und
auf dem geräumigen Vorplätze untergebracht, die andere
Abteilung ähnlich im und beim Primarschulhaus. An
beiden Orten werden oder sind bereits große luftige
Hallen errichtet zur Aufnahme von Maschinen, Geräten,
Fuhrwerken und drgl. Ferner sind für Ausstellungs-
objekte subtiler Natur sämtliche Räume der'beiden an-
sehnlichen Schnlgebäude in Beschlag genommen.

Die 25 Gruppen umfassen industrielle Fabri-
kate, hiebet eine Kollektiv-Ausstellung der großen
Baumw ollspiun ereien und-Webereien; Kunst-,
graphische und verwandte Gewerbe; Genußartikel;
Produkte der Bienenzucht u, drgl.; Gewerbeschulen;
Bekleidnngswesen; landwirtschaftliches Bildungswesen
(statistische lind graphische Darstellungen praktischer
Landwirte, Pläne usw.st Handarbeiten; Maschinen-
Halle; Blumenhalle; die verschiedenen Zweige der
Landwirtschaft; Mosterei und Käserei mit Dégustations-
gelegenheit (Regie-Betrieb); Gartenbau und Blumen-
zucht; Möbel-Industrie; verschiedene gewerbliche-

' Erzeugnisse; Sattler- und Seilergewerbe; Installa-

llelda»<»î«etèii.

Der Handwerks- und Ge-
Werbeverein des Kantons
Zürich veröffentlicht seinen
Jahresbericht für 1908, ein

stattliches Büchlein, dem man
mit Interesse entnimmt, daß

m diesem Verein wie in seinen Sektionen rüstig gear-
testet wird. Im ganzen gehören ihm jetzt 30 Verbands-
sektionen mit zusammen 2530 Mitgliedern an.

MMêllmgîWîîê«.
^ Vezirksausstellung Uster. Für die vom 5. bis
à>. September in der stattlichen Zentrale des zür-
chmschm Oberlandes stattfindende, Gewerbe, Industrie
âd ^Landwirtschaft umfassende Bezirksausstellung sind
M Jnstallationsarbeiten in vollem Gange, sodaß man
W hus den bereits vorhandenen Alllagen und unter
Zuhilfenahme des Katalogs so ziemlich ein Bild der
Ausstellung konstruieren kann. Die Beteiligung ist
Aus. unerwartet starke; der Katalog verzeichnet 420
Aussteller, die sich auf 25 Gruppen verteilen. Industrie
und Landwirtschaft werden etwa gleich stark vertreten

^weit bezüglich des Umfanges eine solche Ver-
lMchung zulässig ist. Die trotz des verhältnismäßig
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